
250.01

250.02

Anstrich (s. oben)

20,0

STAHLBETONWAND, VERPUTZT, ANSTRICH

Gips-Innenputz (s. oben),
10mm

Stahlbetonwand C25/30 (nach Statik)
Ebenheit nach DIN 18202 Zeile 5

200mm

Gips-Innenputz nach DIN 18550, Mörtelgruppe: P IVc, Druckfestigkeit >/= 6,0 N/mm2, 
Baustoffkl. A1, 1-lagig, Oberfläche geglättet Q3, Untergrundvorbehandlung: Knauf Betonkontakt,

mittlere Putzdicke 10mm, z.B. Knauf MP75 Diamant 
Kanten- u. Abschlußprofile, Aluminium, z.B. Protektor 9135 u.9007,

10mm

1,0

24,0

STAHLBETONWAND, SICHTBETON

Stahlbetonwand C25/30 (nach Statik)
Ebenheit E2 nach DIN 18202 Zeile 6

240mm

Sichtbetonoberfläche: siehe oben

1,0

A 20.05.2025 Korrektur Text SB 

Sichtbetonoberfläche SB2 nach DBV-Merkblatt:

Sichtbetonoberfläche mit definiertem Fugenbild (SB 2 nach DBV-Merkblatt),
Oberfläche:

glatt, geschlossen, keine Grobkornansammlungen, mit Imprägnierung zum Schutz vor Verschmutzung,
farblose Tiefenimprägnierung, z.B. Rebatex BI-Super bzw. Sikagard 790 All-in-one-Protect,

Stöße:
Versatz der Elementstöße </=3mm, an Schalelementstößen austretender Zementleim/Feinmörtel (Grate)

Breite/Tiefe </=3mm (Textur T3, Porigkeit P2, Farbgleichmäßigkeit FT2, Arbeitsfugen AF2),
Schalung:

Schalungsklasse SHK 2, phenolharzbeschichtete Mehrschichtplatten, 21mm, glatt, schwach saugend,
(z.B. Betoplan),

Fugenbild in regelmäßigen Raster nach Schalungsmusterplan der Architekten,
keine Dreikantleisten an Arbeitsfugen

Kanten:
scharfkantig, minimale Brechung der Kante durch Silikonvorlage in der Schalung, Abrundungsradius 3-5mm, 

Ebenheit:
E2 bzw. nach DIN 18202 Zeile 6,

Ankerkonen-Verschluß mit Faserzement-Stopfen,
Anfertigung eines Musterbauteils

ANSTRICH WG-FLUR, WG-KÜCHE, PANTRY (AW1.2):
Anstrich mit lösemittel- und weichmacherfreier, seidenmatter Dispersionsfarbe,

(Nassabrieb Kl. 1 nach DIN EN 13300, schwer entflammbar B1, wasserdampfdiffusionsfähig) z.B. Brillux,
Untergrundvorbehandlung: Spachtelung Oberflächengüte Q3, Grundierung, z.B. Lacryl Tiefgrund 595,

Zwischen- und Schlussanstrich, z.B. Sedaschine 991,
Glanzgrad: seidenmatt, Farbton: weiß

ANSTRICH APARTMENT-/WG-ZIMMER (AW1.1):
Anstrich mit lösemittel- und weichmacherfreier, stumpfmatter Dispersionsfarbe,

(Nassabrieb Kl. 1 nach DIN EN 13300, schwer entflammbar B1, wasserdampfdiffusionsfähig) z.B. Brillux,
Untergrundvorbehandlung: Spachtelung Oberflächengüte Q3, Grundierung, z.B. Lacryl Tiefgrund 595,

Zwischen- und Schlussanstrich, z.B. Topp 948,
Glanzgrad: stumpfmatt, Farbton: weiß

B 19.06.2026 Änderung Anstrich

SOCKELAUSBILDUNG, BIS 8CM Ü. OKFF, ALLGEMEINE FLURE/TREPPENHAUS :
farbloser Anstrich mit wasserverdünnbarer, transparenter 2K-Bodenversiegelung auf PU-Basis, bis 8cm über OKFF,
zweikomponentig, (schwer entflammbar,  B1- Be s1 nach DIN EN 13501-1) z.B. Brillux, Untergrundvorbehandlung: 

Grundanstrich, z.B. 2K-Aqua Epoxi-Primer 2373, Zwischen- und Schlussanstrich, z.B. Floortec 2K-Purolid T 876, Glanzgrad: seidenmatt,
Farbton: farblos

ANSTRICH ALLGEMEINE FLURE/TREPPENHAUS (AW2):
farbiger Anstrich mit lösemittel- und weichmacherfreier, seidenmatter Dispersionsfarbe,

(Nassabrieb Kl. 1 nach DIN EN 13300, nicht brennbar A2, wasserdampfdiffusionsfähig) z.B. Brillux,
Untergrundvorbehandlung: Spachtelung Oberflächengüte Q3, Grundierung, z.B. Lacryl Tiefgrund 595,

Zwischen- und Schlussanstrich, z.B. Sedaschine 991, Glanzgrad: seidenmatt,
Farbton: gelb RAL 1018 zinkgelb, NCS S0560-Y bzw. orange RAL 1034 pastellgelb, NCS S1060-Y30R

(nach Bemusterung bzw. Angabe Architekt)

Betonwände 
D.250.01 EG+OG
D.250.02 EG+OG
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1:5

-19.06.2026

DER PLAN GILT NUR IN WECHSELSEITIGER 
ÜBEREINSTIMMUNG MIT DEN KONSTRUKTIONS- SCHAL- 
UND BEWEHRUNGSPLÄNEN DES STATIKERS.

ALLE ANGABEN DER PLANUNG Z.B. MAßE, FLUCHT- UND 
RECHTWINKLIGKEIT SIND VOR ORT EINGENHÄNDIG ZU 
PRÜFEN. BEI UNSTIMMIGKEITEN ZWISCHEN PLANUNG UND 
ÖRTLICKEIT SOWIE DEN PLANUNGSUNTERLAGEN 
UNTEREINANDER SIND RECHTZEITIG VOR DER 
AUSFÜHRUNG DIE BETREFFENDEN
PLANUNGSBETEILIGTEN NACHWEISLICH ZU INFORMIEREN.

DIE STATIK ALLER STAHLBAUTEILE UND DEREN 
VERBINDUNG SOWIE DIE STATIK ZU ALLEN 
VERGLASUNGEN IST DURCH DEN AUFTRAGNEHMER ZU 
ERBRINGEN.

B

Betonwände EG+OG
verputzt, Sichtbeton

250.01
250.02

AUSSCHREIBUNG


